MAIFESTPLANUNG
Zusammenfassung

Ziele: Geld sammeln, Kinder präsentieren sich, Kinder entwickeln sich -> Selbstbewußtsein. Eltern lernen einander kennen, Gruppe kommt zusammen, andere Sparten kennenlernen (leichter für Überstellung), Eltern werden eingebunden (Kuchen etc), Spaß, fröhlich, Frühling, 
Termin im Sommer mit Direktor Schule und Sekretärin Fr. Schröck absprechen (sekretariat@schottengymnasium.at)
mail: P. Nikolaus nikolaus.poch@schottenstift.at und Pfarrkanzlei (schottenpfarre@schottenstift.at): Termin ok?
Fr. Kozanian schreibt mail an alle Beteiligten (Kindergarten etc.) ob Termin für alle ok und vormerken

Saal und Hof auch für den Vortag reservieren für Generalprobe
Achtung! die Bühne soll an einem Schultag nicht im Hof stehen

-> Termin fixieren -> Maifestlagertermin fixieren (Achtung Kollision mit Firmlager und Erstkommunion)
Werbung: ins Scot Scouting  Redaktionsschluss Ende März oder Postkarte (2016, 2017) (siehe Vordruck, Tracht!) und Preise
Homepage!

Doris druckt Handzettel in den Heimabenden nach dem Maifestlager, zu den Buben
Plakat Heimtüre, Schaukasten 16B, persönlich in den Heimabenden Werbung machen? (die Buben sollen kommen)
Tafel Pfarre, Schaukasten vor der Kirche?, in der Messe sagen

P. Nikolaus einladen und fragen wg. Schlüssel für Tische und Bänke für den Hof aus dem Kammerl (Pfarrsekretärin), Kloschlüssel (Kindergarten) und Tonanlage Hof
LV office@wpp.at und Kolonne einladen
email Werbung an Ehemalige und Füs 16B, Facebook Gruppe gründen?
in der Woche vorher mail mit Ankündigung an Hr. Steininger (wolfgang.steininger@schottenstift.at) vom Kammeramt, Zettel im Haus aufhängen ankündigen, für Unannehmlichkeiten entschuldigen (Sehr geehrter Hr. Steininger! Anbei die Einladung zu unserem diesjährigen Maifest, das am 30. April ab 15 Uhr stattfindet, bei Schönwetter im Schulhof, bei Schlechtwetter im Festsaal der Schule. Wir haben eine Einladung in unserer Stiege aufgehängt. Ich ersuche, wie jedes Jahr, um Nachsicht für die voraussichtlichen Unannehmlichkeiten. Herzliche Grüße) Es hat in den letzten Jahren keine Beschwerden gegeben
Führerinnenauftritt überlegen: 2012: „Es tönen die Lieder (zum Mitsingen), 2013: „Komm lieber Mai“ ~ Flashmob, 2014: Bandltanz, 2015: Sketch, 2016: nix, 2017: Fehlersuchbild
Ideen: Muppetshow; Tänze, Singwettkampf, die große Chance der Führerinnen
GruRa am Maifestlager: Ablauf, wer nicht da?, was für Abzeichen (stabil!), Erlös? (gemeinsam mit ER entscheiden)
Programme (Babsie: Layout, 2012: Miriam, 2013, 2014: Valli Zeichnungen, 2015 und 2016: Thesi, 2017: Valli), Besetzungsliste bis Mittwoch vor dem Maifest, Doris druckt 120 Stück
Ablauf (Gu: erstes Stück), Pause; außergewöhnliche Aktion: Verlosung, Versteigerung, Publikums-Chor, Press your own Button, Pausenaction?, 
wir bedanken uns bei… Wir bedanken uns beim Schottenstift und dem Schottengymnasium für die freundliche Zusammenarbeit, bei unserem Elternrat für das köstliche Buffet, bei den Spenderinnen und Spendern der Kuchen, Torten und Brötchen und bei Ihnen - verehrtes Publikum - für Ihr Kommen und den frenetischen Applaus. ev. HelferInnen Bühne, Schottenkeller Bänke

RaRo: 2013: RaRo Bowle, Müllprojekt; 2014 Rocky Horror Theater Ankündigung, 2016 Foto Sofa, 2017 Kinderschminken
Bühne:
Bühne quer war 2014 gut

· Philipp P. Bühne: 3x4 m  mit 1 Stufe, 40 cm hoch, € 146.- bei Selbstabholung; Abholung, Lieferung und Aufbau € 126.-

· Tent&Technik über Uli Breunig: € 300.-

· Bierkisten vom Ottakringer (ca. 50-70Stk.), ER (Susan, Andrea Schwarzacher, Gerhild) holt oder Lieferung (€100.-); mit der Unterseite nach oben, Doka Platten im Bubenheimkeller, Holzklötze im oben im VZ im Heim, Gerhard kennt sich aus
Bühnenhintergrund und Seiten (Stoff), Gerüst im Heim auf der Stiege, Stoff im Zeltkammerl (auch für Saalbühne für seitl. Abgrenzung), und Bordüre damit die Bierkisten nicht zu sehen sind

· Bühne aus dem Prälatensaal?
· 2015 16 17: Bühne Schule: 2x3 Bühnenteile manfred.anselgruber@schottengymnasium.at
Saal: mit Dirk Schwitalla dirk.schwitalla@schottengymnasium.at 01 53498/300 besprechen: Klos offen, Licht für die Bühne und Musik über die Anlage (Flo oder Kresse aus der Schule) (wer bedient das?), Festsaalschlüssel (oben und unten), Kloschlüssel, putzen etc. oder Hr. Fritsche (frank.fritsche@schottengymnasium.at)
Garagenschlüssel für Bierbänke etc mit Fr.Kozanian (Pfarrsekretärin) absprechen. 01 53498/200 (meist Fr mittag- bis Mo; aufräumen) 

Hofkloschlüssel mit Fr. Navratil (dorothea.navratil@schottenstift.at) vom Kindergarten absprechen 0664 88680 638 (meist fr mittag – bis sa abend; aufräumen)

Der Gang im Stiegenhaus HINTER der Bühne muss frei und sauber sein
Bühnenaufbau Freitag Nachmittag (Altrotte, RaRo, Gilde, Gerhard, Väter…) wegen Pausenhof nicht Donnerstag; (6 Personen), Aufgänge und Hintergrund schwarzer Stoff für seitliche Abtrennung im Zeltkammerl
Generalprobe: Freitag vor dem Maifest
Wo? wer? wann?; Schlüssel?! (2013: Thesi, 2014: Iris, 2015: Fanny, 2017: Marie)
Saal ab wann benutzbar, Zeug dort lassen zwischen Generalprobe und Maifest?

2012: WiCa 17:00 - 19:00, davon 18:00 - 19:00 auf der Bühne, Guides vorher und nachher

2013: 17:00-18:00 Wichtel auf der Bühne, 18:00-19:30 Guides auf der Bühne, ab 19:30 Caravelles auf der Bühne (sehr knapp, Guides überzogen)
2014: 16-17 Wi, 17-18 Gu, 18-19 Ca)

2015, 2016, 2017: Wi: 16:00-17:30, Gu 17:30 - 19:00, Ca 19:00 - 20:30
Am Maifesttag

Blumen: 2012: 116,55€, 2014: 113.-, 2015: ??, 2016:, 2017: € 164.-
3 Schleierkraut, 4 Rosen, 2 Flieder, 1 Mininelken, 1 Gelbkrautzeug, 1 Nelken, 1 Lilazeug, 1 Grünkraut, 2 Grünzeug, 1 Sartori, kleine Rosen; keine Schneebälle
Blumen und Kränze <3, 6:00 vor Ort, Laxenburger Straße 351, 1230 Wien
Blumenverkauf: Guides
2012&14: Miriam, Fanny, 2013: Thesi und Agi, 2015: Elisabeth, Clara, 2016: Susan, Vera, 2017: Miriam, Clara
ev. nicht nur Verkauf über Bauchladen sondern auch ?? (Tisch?)
40-50 Sträuße à € 5.-
Treffpunkt 9:30/10:00
Vorbereitungen: Sesseln/Bänke aufstellen

Stücke vorbereiten (Requisiten bringen, Musik checken,...)
Blumenbinden (Faden, Bast, Scheren, Bauchladen, Wasserkübel vorbereiten), 2016 17: ganz viel Bast vorhanden!
180 stabile Eintrittsabzeichen basteln
Stoff für die seitliche Abdeckung (Zeltkammerl) aufhängen

Fü-Stück proben - Ra einbinden?
wenn im Hof: Klos beschildern?, Verlängerungskabel aus dem Klo oder aus der Garage für ?, Lautsprecheranlage im Hof nutzen??, Tische fürs Buffet, Müllsäcke, ev. Bubenheim aufsperren, Steckdose hinterm Busch?? Durchgang leise!, 
ER trifft sich um 12:30, 2015: 13:00, 2017: 13:00
Mittagshappen Füs: Pizza (Pizzeria Bellini, Abholen (jede Pizza € 6.-) oder Zustellung), 13:30, € 44.-, 2014: € 50.- 8 Pizzen, 2015 8 Pizzen, 2016: Leupold, 2017: 9 Pizze, nächste Mal 17 Leute ~ 10 Pizze
es geht los:
Kassa: (2012: Fanny, Sophie; 2013: Babsie, Susan, 2014: Babsie, Zoe, 2015: Fanny, Babsie), 2016: Fanny, 2017: Babsie, Fanny; 180 Abzeichen, 120 Programme (bringt Doris) und auch Wechselgeld und Tafel mit Preisen; ev ein „Herzlich willkommen!“ - Schild

freundliche Begrüßung am Eingang; wer sind wir?
Eintrittsspenden 2012/13/14: ab 2015
Erwachsene: 6,-; 7.-
Kinder: 4,-, 5.-
Familie (2 Erwachsene und ihre Kinder): 20,-, 22.-
Pfadfinder: 5,- mit Hemd und Halstuch, 6.-
Wer in Tracht kommt, zahlt 1€ weniger

Kinder, die auf der Bühne spielen, zahlen keinen Eintritt

Rede: P. Nikolaus begrüßen
Buffet: 2012: keine Bowle, 2013: RaRo: Bowle, 2014/15: Bowle Fam. Fulmek, 2016: Ra Bowle, 2017: Gilde: Bier und Kaffee
Tortenverlosung (2012: 4 Torten, Susan; 2013: 5 Torten: Doris; 2014: 4 Torten)
wenn möglich 5 Torten (ER schreibt bewährte TortenbäckerInnen an); dh. 4-5 Losfarben (Lose und Schachteln: Doris), Verkauf: Wi; Lospreis: 1.-, Tisch für Torten!

Ende: beim Hinausgehen: Elternabend-Zettel, Pfingstlager, Sommerlager, Theater
Abbau: alle alles, Saal/Hof in den Ursprungszustand zurückbringen oder Teams?
Einnahmen: 2012: € 2000.-, 2014: € 1650.-; 2015: 1850.-, 2016: 2500.-, 2017: 
Umtrunk (für alle FührerInnen und Elternrat)

2012: Eis im Heim, 2013, 2014, 15 16 17 Universitätsbräu, 19:30
nachher Bericht ScSc und Gut Pfad
Ideen:
2 Tage?, mehr auf Kirtag, weniger Theaterspielen und dafür einmal "richtig" in einem Theatersaal spielen?; spartenübergreifendes Theaterstück, alle gemeinsam oder jeder macht was Spaß macht z.B. Kulissen malen, tanzen, Musik, spielen,...(alle Sparten helfen zusammen); viele kurze Stücke besser für die Eltern - mehr Abwechslung, für die Kinder leichter zu lernen und bessere Einteilung möglich, mehr Motivation, da jedes Kind eine Rolle hat  + besserer Überblick für Füs durch Aufteilung, jedes Stück wird von einem Kind der jeweiligen Sparte angesagt,

wenn programmmäßig möglich mehr Aktivität der Ranger

Elternmitspielaktion immer gern gesehen, aber Eltern spielen nicht viel mit,

doch Standeln, oder irgendeine Action für kids, Halbpreis für Füs und RaRo ??

keine Bühne??

Spartenweise Singen oder z.B. Wichtel & Ranger

am nächsten Tag wegräumen

Stück wie „Alma“, Sammelpass=Eintrittskarte, mehrere Schauplätze (4?): Krypta, Schottensaal, Prälatensaal, Heim; Buffet auch eine Station; 4 Stückteile - keine Bühne, kein Kind kann früher gehen, 
3

